
 

BUND OV Weinstadt:  Mitgliederversammlung am 15.3.2018 
 

Ausblick auf das Jahr 2018 
 

Maßnahmen zum Erhalt der Artenvielfalt in Weinstadt 

 Vorschlag: Verlängerung der Blühstreifen bei den Patenwiesen 

 Mitarbeit bei der Initiative der GOL Weinstadt: 

 bisher: 2 offene Treffen: 1.) Vortrag H. Krause, Donzdorf, 2.) Sammeln von Vorschlägen für 

Weinstadt BUND beteiligt sich beim weiteren Planungstreffen der GOL zur Erarbeitung konkre-

ter Maßnahmen in Weinstadt (Vorschlag: Patenschaft für eine Wildblumenwiese) 

 Gespräch der Naturschutzverbände mit OB Scharmann: Stadt legt 8000m² Wildblumenwie-

sen im Zusammenhang mit der IkG 2019 an, Naturschutzverbände fordern langfristiges Konzept, 

Bewerbung beim Projekt „Natur nah dran“: Naturschutzverbände sagen Unterstützung bei der 

Bewerbung zu 

 geplant: Besichtigung einer der Modellgemeinden (Abtsgmünd, Donzdorf) im Sommer (Einla-

dung an Mitarbeiter der Stadt) 

 Vorschlag: weitere Schmetterlingsbüsche pflanzen (mit möglichst wenig Pflegeaufwand), z.B. 

in den Rainwaldstücklen 
 

Schmetterlingsmonitoring: keine Beteiligung mehr am offiziellen Programm, Interessierte können 

weiterhin Kontrollen durchführen: Zählbögen und Terminplan werden bereitgestellt 
 

März ObstbaumschnittMärz/April Amphibienwanderung in Baach: ist in vollem Gang, wieder 

Wanderbewegung über die Straße, deshalb Kontrolle 

14.04. Pflanzentauschbörse: Zusammenarbeit mit „Grüner Gockel“ , Newsletter: Frank Darter 

Juni/Juli Pflegemaßnahmen: Rainwaldstückle, Paten- und Schulwiese, Roßberg-Rundweg, Blüh-

streifen  

15.07. BUND-Ausflug: Naturschutzgebiet Kochertal (mit Führung) 

31.08. Sommerferienprogramm: Bau einer Arche 

Sept./Okt. Pflegemaßnahmen, Apfelernte  

22.10. Streuobsttag 

18.11. Gratisbörse 
 

Kontrolle der Naturdenkmale in Weinstadt 

 Gespräch mit OB Scharmann: die Pflege von 4 Naturdenkmalen durch Diakonie Stetten klappt 

sehr gut, über den Zustand der übrigen Naturdenkmale gibt es keine Kenntnisse, 

Vorschlag/Angebot der Naturschutzverbände: Besichtigung der übrigen Naturdenkmale und 

Meldung über Zustand/Pflegenotwendigkeit an die  Stadt findet Zustimmung: 

Absprache der Naturschutzverbände über die Verteilung der Besichtigungen 
 

Streuobstpfad Schnaiter Rain: 

 Die Tafeln sind teilweise in schlechtem Zustand, es besteht großer Renovierungsbedarf bei Pfos-

ten und Info-Tafeln 

 der Weg ist teilweise schlecht begehbar und muss saniert werden 

 Kontaktaufnahme mit der Stadt wegen Renovierung/Sanierung 
 

Verwendung der für „Pflege der Streuobstwiesen in Weinstadt“ genehmigten Haushaltsmittel: 

 Anschaffung von Geräten: leistungsfähige Heckenschere (Motor/Akku auf dem Rücken)? 

 Sanierung des Streuobstpfades Schnaiter Rain 

 Info-Tafeln Roßberg-Rundweg 


